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Jahreshauptversammlung „Grün-Weiß“
An
alle Mitglieder des SV „Grün-Weiß“ 
Vallstedt von 1897 e.V. 

Jahreshauptversammlung am Sonnabend, den 04.02.2012 
um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Minn‘s Bierquelle“ 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 

hiermit möchte ich Sie ganz herzlich zu unserer diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung einladen.

Der Vorstand Ihres Vereines würde sich freuen, wenn Sie sich an diesem Abend die Zeit 
nehmen, um aktiv am Vereinsgeschehen teilzunehmen und damit gleichzeitig Ihre Verbun-
denheit zu unserem SV Grün-Weiß zu demonstrieren. 
Aus der nachstehenden Tagesordnung ersehen Sie, dass es auch in diesem Jahr wieder eine 
Reihe von Punkten zu besprechen und zu beschließen gibt. Hierfür benötigen wir Ihre 
Anwesenheit.

Als Termin für die schriftlich zu stellenden Anträge an die Jahreshauptversammlung ist 
bitte der 13.01.2012 zu beachten. Die Kassenbücher können von interessierten Vereins-
angehörigen am 25.01.2012 von 18°° bis 20°° Uhr beim Kassenwart, H.-J. Mintel, Am Teiche 
14 A, 38159 Vechelde/ Vallstedt eingesehen werden. 
Bei dieser Gelegenheit werden nochmals alle Mitglieder gebeten, dem Kassenwart evtl. 
geänderte Bankverbindungen oder Konto-Nummern bekannt zu geben. 

Nachstehend die vorläufige Tagesordnung: 

1.1 Begrüßung       1.7 Haushaltsplan 2012 
1.2 Totenehrung       1.8 Rechenschaftsberichte 
1.3 Feststellen der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   1.9 Entlastung desVorstandes 
1.4 Verlesen der letzten Niederschrift            und der Spartenleiter 
1.5  Ehrungen        1.10 Neuwahlen 
1.6 Anträge       1.11 Sonstiges 

Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins wünsche ich auf diesem Wege ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2012. 

Mit freundlichen Grüßen 

Klaus Schaper     
1. Vorsitzender

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

SE 12 11  14.12.2011 15:24 Uhr  Seite 3



4

Die Prellballer auf Tour!
Wie jedes Jahr unternahmen wir 
auch dieses Jahr eine Wander – 
Tour mit unserer Prellballer – 
Truppe.  Und wie immer auch in 
jedem Jahr, wussten wir diesmal 
auch nicht, wo es hingehen sollte. 
Unser Trainer, Klaus Sonnen-
berg,  hütete diese Information 
wie ein Staatsgeheimnis und erst 
am 8. September 2011, zu Beginn 
unserer Wanderung, gab er das 
Ziel bekannt: 
„Besuch des Wendefurther 
Stausees zwischen Blankenburg 
und Hasselfelde !“ 
Wir starteten um 9.00 Uhr mit  
zwei PKW’s, Fahrer hatten sich 
gefunden und ca. nach 1,5 Std. 
Fahrtzeit waren wir am Ausgangs-
punkt, Parkplatz an der B 81.
Nachdem wir uns alle ganz große 
Sorgen um das Wetter gemacht 
hatten, auch die Vorhersagen für 
den Tag waren nicht gerade 
sonnig, konnten wir uns freuen: 
Trocken, nicht warm, aber auch 
nicht richtig kalt, eben herbstlich. 
– Bei gemütlichem Wandertempo 
ging es los und wir bewunderten 
die tolle Landschaft auf dem Weg
zum Stausee. Viele Gespräche 
wurden geführt, alles Neue aus 
Vallstedt wurde besprochen, die 

neuesten Gerüchte bestätigt oder 
abgeändert, irgendwann war wie-
der alles durch und man war 
wieder informiert und auf dem 
neuesten Stand. So meinte man 
zumindest.
Auch Männer können tratschen…. 
Unterwegs kamen wir an einer 
Fischbraterei vorbei, hier gab es 
frische Forellen, direkt aus der 
Räucherei.  „Das wäre etwas für 
den Rückweg“ sagten wir und 
gingen weiter Richtung Stausee, 
den wir nach ca. 2 Stunden und so 
um die 7 Km  erreichten. 
Und am Stausee war es richtig 
klasse. Wir besichtigten die 
Staumauer, welche sehr imposant 
wirkt und 45 m hoch ist.  An der 
Sohle ist sie 30 m und an der 
Krone 3 m breit. Von diesem 
wirklich beeindruckenden Stand-
ort aus hatten wir gute Aussicht 
über das gesamte Gebiet und  
erfuhren, dass diese Talsperre  der 
Hauptsperre Rappbode nachge-
schaltet ist, der Anstauung der 
Bode dient und als Hochwasser-
schutz genutzt wird. Zusätzlich ist 
sie als Badesee und für die 
Fischzucht hervorragend geeignet.  
Barsche,   Forellen,   Karpfen  und
manchmal   auch   Hechte  werden 

PrellballPrellballPrellball
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hier geangelt. 
Nach diesen ausführlichen fach-
lichen Informationen ging es zum 
gemütlichen Teil über. Hierbei 
besuchten wir zunächst das 
„schwimmende Restaurant“, 
welches sich am Rande des Sees 
befand und wir stärkten uns hier 
mit etwas Bier oder ähnlichem. 
Danach kam der eigentliche 
Höhepunkt des Tages, nämlich 
eine Floßfahrt über den See, auf 
einem richtigen Floß,  mit 
musikalischer Begleitung.  Unter-
wegs gab es frisch gegrillte 
Forelle und für Fleischliebhaber 
Bratwurst und Steak vom Grill. 

  Floßfahrt mit musikalischer Begleitung 

Wir waren alle begeistert und 
gemeinsam mit dem Musiker, 
welcher uns auf seinem Schiffer-
klavier    begleitete,   sangen   wir 

unsere Lieder und auch das  nicht 
mehr  ganz  so  freundliche Wetter
konnte uns nicht  zurückhalten.
Nach ca. 2 Stunden war die tolle 
Fahrt leider zu Ende und wir 
machten uns auf den Rückweg zu 
unseren Autos. Jetzt konnten wir 
nochmal bei der  Fischbraterei an- 
halten, aber Fisch wollten wir 
nicht mehr, sondern wir bevorzug-
ten leckeren Kuchen, dazu schö-
nen dampfenden Kaffee oder Tee. 
Als wir wieder in den Autos 
saßen, waren wir uns alle einig:  
Ein toller Ausflug,  mit viel 
Abwechslung, so richtig nach 
unserem Geschmack.  Aber so ein 
Tag ist natürlich auch anstrengend 
und so nutzte so mancher den 
Rückweg zu einem kleinen ver-
späteten Mittagsschlummer. 
Danke an die Fahrer, die natürlich 
konzentriert blieben. 
Nach Rückkehr in Vallstedt dann 
Ausklang bei „Minni und Bernd“
mit Abendessen  „hervorragend“  
und einigen kleinen Bieren. 
Danke an Klaus Sonnenberg für 
diese tolle Idee und die sehr gute 
Vorbereitung!

          Klaus Lübke 

Rep.-Notdienst: Sa. von 08.00 - 13.00 Uhr

38239 Salzgitter, Grasweg 2
Tel. 05341 / 267115

38118 BS, Luisenstraße 1
Tel. 0531 / 893846

www.ja
nkowsky.de

Rollladen - Markisen - Jalousien - Fenster

nkowsky
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Wir haben es wieder getan!
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier 
fand am 25.11.11 im Restaurant 
„Athen“ in Lengede statt. 
Nach dem leckeren Essen wurde wie 
jedes Jahr gelost und dann ge-
wichtelt was das Zeug hält. 
Ich durfte diesmal als erstes 
auspacken, in meinem Paket befand 
sich ein Herbsttürkranz mit einer 
Vogelscheuche darauf. Barbara
packte eine schöne Karaffe aus und 
schon war unsere Übungsleiterin 
Karin in voller Aufregung und 
wollte ihr Geschenk schon tauschen, 
obwohl ihr Geschenk noch gar nicht 
ausgepackt war. Erklärung: Karin
sammelt Karaffen in allen 
Variationen. Katrin bekam ein 
Reporterspiel (Ich habe noch nie von 
so einem Spiel gehört) und einen 
Bilderrahmen. Das Spiel könnte 
durchaus als Weihnachtsgeschenk 
geeignet sein, also Alex schön brav 
sein, sonst gibt es Schrott zu 
Weihnachten. Karin hatte einen 
gelben Postkarton aus dem schönen 
Weihnachtspapier geschält, welcher 
total zugeklebt war, sofort kam 
Karl-Heinz in Verdacht dieses Paket 
eingepackt zu haben, da er wohl 
immer sehr gründlich beim 
Einpacken ist. Als dann endlich der 
Karton aufgeschnitten und aufge-
rissen war, holte Karin eine große 
orange Tonente, eine Scout-Sport-
schultasche mit Badelatschen in 

Größe: hmmmm so ungefähr 30 oder 
so,  auf  jeden Fall  zu klein,  aus  der 
Tasche.

Dann kam noch ein sehr bunter 
großer Holzhahn zum Aufhängen 
zum Vorschein, der Hahn war 
übrigens ziemlich groß genau wie 
die Tonente. (Irgendwie sind 
schreckliche Dinge immer sehr 
groß).
Karin di Martino, die hofft im 
nächsten Jahr nach diversen 
Krankheiten, wieder sportlich bei 
uns einsteigen zu können, hatte zwei 
uralte Porzellanschalen in ihrem 
Paket. Vorsicht Leute, wer sich in 
nächster Zeit einen Salat von Karin
machen lässt für eine Feier, muss 
damit rechnen, das anschließend die 
Schalen ausversehen vergessen 
werden. Marions Geschenk passte 
eigentlich nicht wirklich in unser 
Motto, sie hatte ein Weihnachts-
mannwindlicht als Geschenk, wel-
ches eigentlich ganz schön war. Nun 
packte Sigrid  einen   Schuhkarton

AerobicAerobicAerobic
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Anzeige Merkel 

kompletten Setzkasten. Danach eine 
Packung Tee. Zuerst dachten wir es 
wäre eine Packung Glückskekse, 
weil die Packung übersät mit 
chinesischen Schriftzeichen war, 
dann fanden wir aber ganz klein in 
deutsch gedruckt, das Wort Tee.

Außerdem hat Verena nun einen 
Handyhalter, den hat sie sich 
bestimmt schon immer mal ge-
wünscht und zum Schluss kam noch 
eine sehr schöne Karaffe zum 
Vorschein, was natürlich unsere 
Karin wieder in helle Aufregung 
versetzte. Dieses Geschenk wurde 
anschließend von allen als das 
schrecklichste Schrottwichtelge-
schenk gewählt und derjenige, der 
das Geschenk eingepackt hat, 
bekommt den Schrottwichtelelch des 
Jahres und was soll ich sagen, unsere 
Sigrid hat ihn sich wieder gesichert, 
das war nun schon der 3. 
Schrottwichtelelch den sie gewon-
nen hat. Also Leute hilft ja alles nix, 
müssen wir uns einfach nächstes 
Jahr noch ein bisschen mehr 
anstrengen um den Schrottwichtel-
elch zu bekommen. Wir können 
Sigrid  ja  mal  fragen  ob  sie  auch

Kurse gibt wie z.B. „Wie packe ich 
schrecklich, schöne Schrottwichtel-
geschenke ein.“  Wahrscheinlich 
müssten wir erst einmal einen 
Anfängerkurs belegen, aber viel-
leicht erhöht es ja unsere Chancen 
auf den Schrottwichtelelch.
Nun ging es mit Anja weiter, sie hat 
nun ein rosa Nachthemd in Größe 
groß,    ziemlich    groß    und    eine  
schwarz - weiße Badekappe. Ich 
weiß nicht genau, ob man beides 
zusammen trägt oder nicht, Aber 
vielleicht ist es ja bei Wasserbetten 
ganz angebracht, falls das 
Wasserbett mal kaputt gehen sollte. 
Maria holte aus ihrem Schuhkarton 
einen kleinen weißen Stoffhasen, ein 
Korbeichhörnchen (gibt es wirklich, 
ich habe es mit eigenen Augen 
gesehen, obwohl so gut sind meine 
Augen ja nicht, trotzdem bin ich mir 
sicher, es war ein Korbeichhörn-
chen), ein kleines Püppchen, einen 
Fotoapparat und einen neuen KB-
Film. Wieso bekommt Maria
eigentlich immer kleine schreckliche 
Sachen und wir anderen immer sehr, 
sehr große schreckliche Sachen???? 
Birgit hat nun Herdabdeckplatten, 
jetzt fehlt ihr nur noch ein Herd mit 
solchen alten schwarzen Herd-
platten. Außerdem bekam sie noch 
eine Weihnachts CD- Box und ein 
Clownpüppchen auf einer Schaukel, 
natürlich wieder ziemlich groß. 
Marion öffnete dann zum Schluss 
noch Ellens Paket, Ellen musste 
schon nach dem Essen gehen, weil 
sie noch einen anderen Termin hatte, 

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel
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aber ihr Geschenk wurde ihr am 
nächsten Tag ausgeliefert, worüber 
sie sich sehr gefreut hat. 

Der Inhalt des Päckchens war eine 
Handtasche, ein Cappy, ein großes 
Halstuch, eine Haarspange, ein 
Webpelzkragen, wahrscheinlich von 
einer Jacke und ein Buch in 
polnisch, welches natürlich gleich 
den „Einpacker“ verriet.
Am Ende der Weihnachtsfeier 
bekam unsere Karin noch die 
Karaffen, worüber sie sich sehr 
gefreut hat, dass ihre Karaffen-
sammlung wieder ein wenig größer 
geworden ist. 

Am 22. Dezember 11 beschließen 
wir unser Sportjahr mit unserer 
alljährlichen Fahrt zum Weihnachts- 
markt, natürlich mit dem Bus, wegen 
dem Eierpunsch.  
Das neue Jahr beginnen wir am 
Donnerstag den 5. Januar 12 auch 
wieder traditionell mit Sprudel-
brause.

Also, all ihr neuen zukünftigen 
Mitglieder, seid pünktlich 19.30 Uhr 
zum gemeinsamen Training und 
Kampf gegen die Weihnachts-
ganspfunde.
Nur gemeinsam sind wir stark! 
(Zumindest gegen so ein paar Weih-
nachtsganspfunde).
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr wünscht euch
Eure

Andrea Sonnenberg 

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung
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Tennis-Vereinsmeisterschaften
Vom 15. 08 bis zum 11. 09. 2011 
(Klein aber fein!) 
Unsere Meisterschaften fanden 
dieses Jahr wieder nach den Som-
merferien statt. Das Wetter war 
die ganze Zeit sehr gut und wir 
konnten damit sehr zufrieden sein. 
Karl-Heinz organisierte wieder 
Pläne und Durchführung und 
sorgte wie immer für einen 
reibungslosen Zeitablauf. 
Wir können alle froh sein, dass 
Karl-Heinz das immer wieder so 
macht und jedes Jahr hiermit 
einen großen Beitrag zum 
Gelingen der Meisterschaften 
einbringt.
Leider hatten wir dieses Jahr keine 
Herren-Einzel und auch kein 
Damen-Doppel. Aber „Mixed“  
und  „Senioren-Einzel“ hatten es 
in sich und garantierten großes 
Tennis auf unserer Anlage. 
Am Endspieltag war das Wetter 
leider nicht so freundlich und so 
mussten wir hoffen alles zu 
schaffen. Sehr erfreulich war der 
Besuch auf der Anlage, so hatten 
wir teilweise bis zu 20 Besucher, 
welche mit Interesse die Spiele 
beobachteten und sich zwischen-
durch am Grill und Getränkestand 
stärkten.

Im Mixed – Endspiel gab es 
folgende Begegnung: 
Franzi und Dennis gegen
Gudrun und Klaus:
Hier ging es über drei Sätze und 
es wurde nichts geschenkt, kein 
Punkt wurde freiwillig abgegeben, 
das Match dauerte fast 2 Stunden. 
Am Ende hatten Franzi und
Dennis verdient gewonnen mit 
6:4, 5:7 und 6:3. 
Vielleicht ergibt sich ja hier ein 
neues Tennis – Traumpaar!!?? 
Glückwunsch zur Meisterschaft 
von uns allen! 

   Die Endspielteilnehmer im Mixed 2011 

Als Zwischen-Einlage fand ein 
Damen-Doppel statt, welches 
kurzfristig organisiert wurde: 
Franzi und Maria gegen Dorle 
und Kathrin: 
Sehr schönes Tennis konnten wir 
hier sehen, feine Ballwechsel und 
am Ende verdiente Sieger: 

TennisTennisTennisTennis
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6:4 und 6:2 für Franzi und
Maria.  Vielen Dank für diese
SUPER-DAMENTENNIS-DEMO!

 Die Besetzung der Damen-Doppel-Einlage 

Im Senioren – Einzel
standen sich dann  Rüdiger und
Klaus  gegenüber. Das Match 
begann im Trockenen, aber leider 
konnten wir den Regen nicht mehr 
verhindern und beim Stand von 
3:2 im 1. Satz für Klaus mussten 
wir  abbrechen   und  einen  neuen

Anzeige Podaný 

Termin vereinbaren. 
So ging ein schöner Tag langsam 
zu Ende, aber die Stimmung auf 
der Anlage war noch eine Zeit 
sehr gut, die Spiele und einiges 
andere wurden besprochen und 
natürlich konnten wir endgültig 
Grillzeug und wunderbare Salate 
und andere Leckereien genießen.
Ein großes Dankeschön an alle für 
die tollen Sachen auf unserem  
VM - Endspieltag – Buffet. 

Am 20. September konnten wir 
das Senioren-Endspiel  fort-
setzen und es lag bestimmt auch 
an der Tagesform.  Klaus konnte
am Ende mit 6:2 und 6:0 das 
Match gewinnen, aber sehr viele 
Ballwechsel gingen knapp aus und 
häufig war „Einstand“ das 
Zwischenergebnis.

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan
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Wie auch immer die Spiele 
ausgehen, am Ende freuten wir 
uns alle über eine gelungene 
Meisterschaft, bei guter Stim-
mung, schönem Tennis, vielen 
Besuchern auf der Anlage und 
einen  „Guten Umsatz“  haben wir 
auch gemacht ! 
Die Tennissparte wünscht eine 
schöne Weihnachtszeit und ein 
gesundes und gutes 2012 ! 

Karl-Heinz Dittert und
Klaus Lübke 

Mit Trophäen ausge-
zeichnet, die Endspiel- 
 teilnehmer Gudrun
       und Klaus...…und Rüdiger und Klaus

Party-ServiceWillke
Inh. M. Bonte

Steigerweg 7; 38268 Lengede
Tel. 0 53 44-26 19 43 oder Mobil 0171-92 555 93

willkepartyservice@t-online.de

Catering-Service
Für jeden Anlass das richtige Menü 
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Aktuelle Situation der 1. Herren
Bis zum dreizehnten Spieltag lief 
es für unsere I. Herren trotz erheb-
licher Personalprobleme ganz 
nach Plan und wir lagen mit 20 
Punkten und deutlichem Abstand 
zu den Abstiegsrängen im ge-
sicherten Mittelfeld. Doch in den 
letzten drei Spielen setzte es 
gegen BSC Acosta (1:2), SSV 
Kästorf (0:3) und MTV Wolfen-
büttel (0:1) drei Niederlagen in 
Folge.

Raus mit dem Ball, bloß kein weiteres 
Gegentor, nachdem die Vallstedter Abwehr in 
den letzten Spielen nicht immer sattelfest war. 

Vor allem in den beiden Heim-
spielen gegen BSC Acosta und 
MTV Wolfenbüttel waren die 
Niederlagen mal wieder völlig 
überflüssig. Trotz mittelmäßiger 
Leistungen    hätten    wir     beide

Anzeige Merkel 

Heimspiele    gewinnen     können,
wenn     nicht    sogar     gewinnen 
müssen und wir wären aller Ab-
stiegssorgen entledigt. Nun gehen 
wir mit einer Serie von Negativ-
erlebnissen in die Winterpause, 
was psychologisch gesehen nicht 
gerade von Vorteil ist. 
Trotzdem muss ich Mannschaft 
und Trainer etwas in Schutz neh-
men.   Wenn  man  unser  Lazarett
betrachtet und Woche für Woche 
nur noch mit 12 oder 13 gesunden 
Spielern trainieren und spielen 
kann, ist dieser Negativtrend nicht 
ganz verwunderlich. Man kann 
nur hoffen, dass sich unsere 
Verletzten in der Winterpause 
erholen und uns in der Rückrunde 
wieder mehr Alternativen zur 
Verfügung stehen, damit wir unser 
Ziel Klassenerhalt auch erreichen. 
Die Qualität hat unser Kader 
allemal, wenn alle Spieler zur 
Verfügung stehen. 

Michael Giesemann 

FußballFußballFußballFußball

31241 Ilsede / Gerhardstraße 44a / Tel. 0 5172 - 43 98
Pokale · Gravuren Ehrenpreise · Stempel
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Mit GW-Raketen in ein erfolgreiches Jahr 
Wo lange Zeit die Sonne scheint, 
muss irgendwann auch mal Schat-
ten folgen. Nach zwei Jahren mit 
enorm viel Spaß und unzähligen 
Siegen war die erste Hälfte der 
Spielzeit 2011/12 extrem von 
Niederlagen im sportlichen und 
außersportlichen Bereich gespickt. 
Zum Glück konnten wir das 
Worst-Case-Szenario „Tabellen-
letzter“ zum Ende der Hinrunde 
noch abwenden und uns leicht 
vom Abstieg absetzen.
Wir werden mit breiter Brust aus 
der Winterpause zurückkehren 
und hoffentlich mit dem einen 
oder anderen alten (Langzeit-
verletzte) und auch neuen Ak-
teuren das Jahr 2012 positiver 
gestalten.

Dies ist nun mein letzter Bericht 
für das Sport-Echo, da ich mein 
Amt als Pressewart der 2. Herren 
mit diesem Artikel beende. Ich 
hoffe, dass Euch meine meist 
spaßigen Zeilen hin und wieder 
ein Lächeln ins grün-weiße 
Gesicht gezaubert haben.
Allen ein frohes und besinnliches 
Fest, sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr. 
Ach so, nicht zu viele gute Vor-
sätze   für   das   nächste   Jahr   in

Angriff nehmen. Ehrlich, meistens 
sind doch die kleinen Sünden im 
Leben das Salz in der Suppe oder 
das Feuer im Leben ;-) !!!! 
Hier die Ergebnisse unserer 
letzten Spiele in der 1.Kreisklasse 
Süd Peine: 

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
SG Adenstedt 1:2 (0:0)
0:1 58. Min. Witte 
1:1 72. Min. Wittstock (S. Mintel)
1:2 83. Min. Frank 

TSV Adler Handorf gegen SV 
Grün-Weiß Vallstedt 2 10:0 (7:0) 
1:0 2. Min. Grötzner 
2:0 18. Min. Grötzner 
3:0 25. Min. Kulovic 
4:0 26. Min. Grützner 
5:0 27. Min. Grötzner 
6:0 34 .Min. Grützner 
7:0 43. Min. Oppermann 
8:0 50. Min. Kulovic 
9:0 61. Min. Grötzner 
10:0 74. Min. Grützner 

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
TSV Viktoria Ölsburg 2  0:3 (0:1) 
0:1 5. Min. Brock 
0:2 52. Min. Schrape 
0:3 75. Min. Schrape 

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
SV Anker Gadenstedt 2:6 (1:3) 
1:0 9. Min. Haufe (S. Mintel)
1:1 14. Min. Titze 
1:2 18. Min. Schindler 
1:3 37. Min. Petersohn 
1:4 58. Min. Titze 
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1:5 65. Min. Schmittgal 
2:5 83. Min. S. Mintel (Haufe)
2:6 85. Min. Titze 

SpVgg Groß Bülten gegen SV 
Grün-Weiß Vallstedt 2  3:0 (0:0) 
1:0 50. Min. 
2:0 76. Min. 
3:0 90. Min. 

SG Solschen gegen SV Grün-
Weiß Vallstedt 2 1:0 (0:0) 
1:0 83. Min. Rubel 

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
TSV Bodenstedt 4:0 (0:0) 
1:0 67. Min. Wittstock (S. Mintel)
2:0 74. Min. Hopert (Möller)
3:0 77. Min. Wittstock
4:0 87. Min. Richter (Hoffmann)

TSV Sonnenberg 2 gegen SV 
Grün-Weiß Vallstedt 2 1:2 (0:0) 
1:0 63. Min. Feindt 
1:1 78. Min. Wittstock
1:2 89. Min. Wittstock

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
TSV Denstorf 8:1 (3:1) 
1:0 14. Min. Wittstock (Hoffmann)
2:0 25. Min. Haufe (S. Mintel)
3:0 38. Min. Wittstock (Hoffmann)
3:1 45. Min. Kotte 
4:1 54. Min. Hoffmann (Haufe)
5:1 64. Min. Sievers (Hoffmann)
6:1 82. Min. Sievers (Haufe)

7:1 86. Min. Strafstoß T. Mintel 
                     (Hopert)
8:1 90. Min. T. Mintel

MTV Wedtlenstedt 2 gegen SV 
Grün-Weiß Vallstedt 2 0:9 (0:5) 
0:1 15. Min. Wittstock (Hopert)
0:2 28. Min. Möller (Sievers)
0:3 41. Min. Sievers (Wittstock)
0:4 44. Min. Hoffmann (Sievers)
0:5 45. Min. Wittstock (Hoffmann)
0:6 56. Min. Hopert (Wittstock)
0:7 59. Min. Wittstock (Richter)
0:8 63. Min. Hoffmann (Hopert)
0:9 72. Min. Hoffmann (S. Mintel)

SV Grün-Weiß Vallstedt 2 gegen 
TV Klein Ilsede 1:0 (0:0) 
1:0 74. Min. Wittstock (S. Mintel)

TSV Dungelbeck 2 gegen SV 
Grün-Weiß Vallstedt 2 5:0 (3:0) 
1:0 8. min. 
2:0 13. min. 
3:0 16. min. 
4:0 77. min. 
5:0 80. min. 

Mit Grün-Weißem Abschiedsgruß 

Sven Richter 
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1. Herren ist Herbstmeister der Landesliga!
Eine tolle Saison spielt bisher 
unsere 1. Herrenvertretung in der 
Landesliga.
Unter dem Trainer Sascha Jäger 
und dessen verlängertem Arm auf 
dem Spielfeld, Co-Trainer Stefan
Saltzmann    konnte    das    Team

bisher 7 Siege einfahren. Im 
letzten Spiel des Jahres versäumte 
es die Mannschaft allerdings 
durch die vermeidbare Niederlage 
gegen den alten Rivalen vom 
MTV Stederdorf, sich ein ordent-
liches Polster zu sichern. Einziger 
Wermutstropfen in einer bisher 
überragenden Saison. 
War noch der Auftakt nach einen 
sicheren Erfolg gegen den Nach-
barn aus Lengede mit dem wacke-

ligen 3:2 gegen Gamsen durch-
wachsen,    hat    das    Team   um 
Kapitän Daniel Meyer spätestens
nach dem 3:2 in Destedt mit 
glatten Siegen gegen Wenden, 
Salzdahlum, Mörse/Sülfeld und 
den USC Braunschweig Klasse 

und Konstanz 
gezeigt.
Die gilt es jetzt 
in die Winter-
pause zu kon-
servieren, viel-
leicht sogar 
noch zu ver-
bessern und 
dann mit Vehe-
menz die Rück-
runde anzu-
gehen, denn der 
1. Gegner im 

Januar heißt: MTV Stederdorf. 

W. Weißer 

Der Tabellenführer der Landesliga von links: 
Trainer Sascha Jäger, Frieder Juretzek, 
Daniel Meyer, Mirko Stanisak, Daniel Pauli, 
Thomas Burow.
Vorn von links: Stefan Saltzmann, Christian 
Huse, Jasper Reinefeld, Lars Remus, 
Thomas Schneider und Malte Schridde.
Es fehlen: Marc Klein und Franz Dietrich

VolleyballVolleyballVolleyballVolleyball
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Bezirksligadamen zur  2. Herren als Aufsteiger
 Halbzeit auf Rang 2               voll im Soll!
Dieses Jahr haben sie sich nicht 
soviel ausgerechnet, der Nach-
wuchs sollte langsam integriert 
werden. Jugendspielerinnen trai-
nieren mit und haben auch schon 
Einsätze im Team I der VSG 
gehabt. Doch tatsächlich haben 
sich die Damen von Trainer 
Jürgen Ehlers mit 16:4 Punkten 
wieder oben festgesetzt. Nach 2 
Vize-Meistertiteln in den Vor-
jahren hat man diesen „Stamm-
platz“ schon wieder eingenom-
men.
Der TSV Giesen ist konkurrenz-
los, von hinten könnte Alger-
missen noch kommen. Sicher 
scheint aber schon mindestens der 
3. Tabellenplatz in der End-
abrechnung. Das ist entspricht 
mehr als die Zielsetzung und freut 
natürlich alle ungemein. 

Die Zuverlässigkeit in Person ist nach
wie vor Angelika Klenke, die hier

wieder im Block zugreift. 

Nach über der Hälfte der gespiel-
ten Begegnungen ist unsere 
Herrenreserve durchaus im 
Grünen Bereich. Das Punktekonto 
ist ausgeglichen, was momentan 
sogar Platz 3 verheißt. 
Nun haben die Umstände im 
Team gar nicht auf diesem 
Zwischenerfolg hingewiesen. 
Spielertrainer Joachim Bortfeld
hat nach Differenzen mit Spielern 
kurzerhand die „Brocken hinge-
worfen“ und steht von heute auf 
morgen nicht mehr zur Verfü-
gung. Damit verlieren die Vall-
stedter nicht nur einen der erfah-
rensten Volleyballer  sondern auch
einen der fleißigsten Punkte-
sammler. Jo zu ersetzen kann nur 
im Team funktionieren, deshalb 
ist jeder Spieler gefragt nun noch 
eine Schippe drauf zu legen.
Wie es nicht anders kommen 
konnte, hat Wilfried Weißer nun 
das Training der Zweiten  über-
nommen, gleichermaßen aber 
seine Schuhe an den berühmten 
Nagel gehängt, um einer weiteren 
Doppelbelastung aus dem Wege 
zu gehen. 2 Siege sind mit Willex
als Coach schon eingefahren, 
hoffen wir, dass gemeinsam der 
richtige Weg eingeschlagen wird. 

W. Weißer
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Kurz notiert: 
*** Beim Mixed-Turnier in 
Osterode im November haben die 
Grün-Weißen den 6. Platz in 
einem 15er-Feld belegt. 

*** Am 23. November fand 
erstmals in Vallstedt eine Schieds-
richterfortbildung im Beach-Club 
statt. Von den Grün-Weißen 
nahmen Sebastian Kaletka und 
Thomas Nitsche  daran teil. 
Aus der Damenspielgemeinschaft 
bildeten sich Nathalie Schlagner, 
Magdalena Hellmann und Pia 
Ehlers fort.
Jana Zmieszkol wurde als neue 
Schiedsrichterin ausgebildet. 

*** Nach der Saison hat das 
Regionalligateam vom MTV 
Vechelde zugesagt ein Freund-
schaftsspiel gegen unsere Erstver- 

tretung in Vallstedt auszutragen. 

*** 250. Spiel für GW!
Dana Piede hat am 26.11. dieses 
Jubiläum im Spiel gegen die SSG 
Algermissen feiern können. 

*** Bei den Jugendregions-
meisterschaften der U20 in Goslar 
belegte   die   VSG   einen    guten
3. Platz und hat sich damit für die 
Bezirksmeisterschaften  im nächs-
ten  Jahr qualifiziert. 

*** Am 30.12. ist für alle 
Volleyballer ein „Schleifchentur-
nier“ zum Ausklang des Jahres 
angesetzt.

*** Nachdem die 1. Herren in die 
Winterpause gegangen ist, darf 
man ruhig mal einen Weihnachts-
marktbesuch einstreuen, wie hier 
kürzlich geschehen. 

Haben sich den Met aus Hörnern
verdient, die Männer vom

Tabellenführer der Landesliga. 

*** Im Rahmen der Weihnachts-
feier erhielten Dana Piede und 
Uwe Bürgel die Ehrennadel der 
Volleyballabteilung für ihre Ver-
dienste um den Verein. 
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Hobbyspieler haben sich etabliert!
Seit nunmehr gut einem Jahr läuft 
bei GW Vallstedt das Angebot 
Volleyball als Freizeitsport zu 
betreiben. Mittlerweile hat sich 
die Sportgruppe, die sich jeden 
Donnerstag von 20.30 Uhr bis 
22.00 Uhr in der Sporthalle in 
Vallstedt zum Übungsabend trifft, 
etabliert.
Trotzdem können die Hobby-
spieler noch Zuwachs gebrauchen, 
sind doch nicht immer alle 
Spielerinnen und Spieler an Bord, 
es ist eben Freizeitvolleyball! 
Vorkenntnisse     sind    überhaupt
nicht  nötig,   einige  der   Aktiven 
haben bei „Null“ angefangen und 
trotzdem  Spaß   an   der   Sportart 
gefunden.    Auch   für   ehemalige 

Tischlerei Loos 

Volleyballer ist das Angebot 
eigentlich genau der richtige. 

Einfach ganz unverbindlich mal 
vorbeikommen oder mit dem 
Übungsleiter Wilfried Weißer 
Kontakt aufnehmen (05300-6638) 
und sich trauen. Wir würden uns 
freuen!

     W. Weißer 
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Reserve beim eigenen Turnier geschlagen!
Beim Saisonvorbereitungsturnier 
in Vallstedt konnte Bezirksligist 
GW Vallstedt II enttäuschend nur 
den 5. und damit letzten Platz 
belegen.
Angetreten waren neben dem 
Gastgeber die Teams vom TSV 
Bodenstedt, MTV Vechelde III, 
Olympia Braunschweig II und aus 
der   Landesliga   der Favorit   SG    
Echte/Kalefeld. 10 „Grün-Weiße“ 
Spieler wechselten munter durch, 
probierten viele Aufstellungs-
möglichkeiten, doch die passende 
Sechs ließ sich am Spieltag noch 
nicht finden, lediglich einen Satz 
konnte die Vallstedt Reserve für 
sich buchen. Einen Satz mehr 
gewinnen konnten die Spieler von 
Olympia Braunschweig. 
Das 3. Team vom MTV Vechelde 
bot eine gute Leistung und belegte 

mit 5:3 Sätzen knapp geschlagen 
den 3. Rang. 

Die Kapitäne der 5 Teilnehmer holen sich 
bei der Siegerehrung ihren Pokal ab. 

Punktgleich (6:2 Sätze) lagen der 
TSV Bodenstedt und der Favorit 
aus Echte vorn, im direkten Ver-
gleich hatte der Landesligist das 
bessere Ende für sich und durfte 
den Siegerpokal mit nach Hause 
nehmen. Leer ging in Vallstedt 
aber niemand aus, hatten die 
„Grün-Weißen“ wie immer für 

alle Teilnehmer 
Pokale zur Er-
innerung an ein 
angenehmes Turnier 
parat.

W. Weißer
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Sprung ins Finale!         Beach-Club-Chronik
Hingegen der Meldungen im Echo 
mussten die ersten Erfolge der 
U20 nicht lange auf sich warten 
lassen. 2 Siege in 2 Spielen 
wünscht sich jeder Trainer. 
Mit diesen zwei Siegen qualifi-
zierten sich die Jugendlichen für 
die Endrunde und spielen um 
Platz 1-4.
Mit einer großen Leistung in der 
Staffel Braunschweig Süd hat die 
weibliche U20 einen Super-
Sonntag in Gr. Denkte verbracht. 
Im ersten Spiel gegen Denkte ging 
nur der erste Satz verloren, im 
zweiten Satz und im Tie-Break 
waren die Spielerinnen den 
Gastgebern, die schon seit 5 
Jahren zusammen Volleyball 
spielen, überlegen. Am Ende hieß 
es 2:1 für Vallstedt.  Im 2. Spiel 
gegen Ilsede ging es um den Ein-
zug in die Endrunde.  Der erste 
Satz war noch  ausgeglichen, aber 
zum Schluss hatten unsere Mädels 
die Nase vorn.

Im 2. Satz war die Mannschaft 
hoch konzentriert und beendete 
den Satz und das Spiel kurzer-
hand. Die Endrunde ist geschafft 
und die Mannschaft spielt am 
26.02.2012 in Vallstedt um die 
Meisterschaft mit. 

Unser Bauvorhaben des Vereins-
heims „Beach-Club“ ist mit Ab-
lauf des Oktober 2011 offiziell 
beendet. Klar gibt es noch immer 
Restarbeiten rund um den Club, 
die Baumaßnahme an sich ist aber 
beendet.

Zum Nachblättern der Ereignisse 
rund um die Entstehung des Ver-
einsheims ist eine Bauchronik an-
gefertig worden, worin alles Er-
wähnenswerte nachzulesen ist. 
Man kann prima nachempfinden, 
wie der „Beach-Club“ gewachsen 
ist. Das Buch ist etwa 150 Seiten 
stark, ähnlich wie die Volleyball-
chroniken aufgebaut und reichlich 
bebildert.
Um die Auflage zu bestimmen, 
wäre es wünschenswert, euer Inte-
resse an der Chronik vorab zu 
bekunden. Das Werk wird etwa 20 
 kosten, inclusive aller Baubilder 

(ca.1.500 Stück) auf DVD dazu. 
Gern nehme ich Bestellungen 
entgegen (05300-6638) und hoffe 
dass sich die Mühe gelohnt hat! 

W. Weißer
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Die Jüngsten messen sich im Turnier! 
U12 setzt sich gegen die Schul-
AG durch! 

In einem spannenden Turnier mit 
5 Mannschaften haben die jüngs-
ten Volleyballer ihr Können de-
monstriert.
2 Teams von Grün-Weiß aus de 
U12-Trainingstruppe waren am 
Start, die Schul-AG stellte 3 
Mannschaften. So ging es auf 
einem Kleinfeld 3 gegen 3 um die 
Punkte. Nachdem 10 Spiele auf 2 
Feldern absolviert waren, war die 

1. Mannschaft der U12 siegreich, 
im alles entscheidenden Spiel 
konnte das Team von Kirsten
Andreä das 1. Team der Schul-
AG knapp mit 15:13 Punkten 
besiegen.
Endstand des Turniers: 

1. U12 Team I 4:0 Sätze 
2. Schul-AG I  3:1 Sätze 
3. Schul-AG II 2:2 Sätze 
4. U12 Team II 1:3 Sätze 
5. Schul-AG  0:4 Sätze 

Da nach Abschluss des Turniers 
noch etwas Zeit vorhanden war, 
nutzte man die Gelegenheit zu 
einem Match 6:6 (so wie bei den 
Großen). Hier konnte sich die 
Schul-AG revanchieren und ge-
wann den Abschlussdurchgang 
vielumjubelt.

W. Weißer 

Da alle eine Menge Spaß gehabt 
haben, denken die Verantwort-
lichen derzeit über eine Wieder-
holung im Januar nach. Diesmal 
dann mit Kaffee und Kuchen für 
die vielen neugierigen Eltern! 
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1. Mannschaft im gesicherten Mittelfeld!
In der 1. Bezirksklasse konnten 
wir bislang eine ordentliche 
Vorstellung abliefern. Bei noch 
einem ausstehenden Spiel vs Klein 
Lafferde steht mit derzeit 8:8 
Punkten ein Ergebnis zu Buche, 
welches realistisch zu erwarten 
war.
Die Situation in der Klasse ist 
dreigeteilt. Die Teams aus Peine 
und Stederdorf versuchen ein 
wenig die Übermannschaft aus 
Vechelde zu ärgern, die mit 3 
Spielern aus der Oberliga an den 
Start gegangen sind, und werden 
die Podestplätze zum Ende der 
Saison einnehmen. 
Den Abstiegskampf werden 
Mehrum, Gadenstedt und Klein 
Lafferde unter sich ausmachen. 

Quo vadis Vallstedt? 
Unser Ziel muss es sein, Platz 4 
zu erreichen, um den sich die 
Teams von Vechelade, Adenstedt 
und Gr. Lafferde ebenfalls bewer-
ben. Sofern es uns gelingt, unsere 
durchwachsene Doppelbilanz 
(9:16) zu verbessern, haben wir 
gute Chancen,  unseren Plan zu 
realisieren.
Auch unser Neuzugang Martin
aus der 2. Mannschaft hat nach 

anfänglichen Startschwierigkeiten 
mit 6:4 Einzelbilanz ein prima 
Ergebnis erzielt.
Frank (7:9), Stefan (5:8), Reiner
(6:6), Hogger (5:6) und Arenzo
(8:4) haben ebenfalls respektable 
Leistungen erreicht. Aber wie 
immer gibt es noch „Luft nach 
oben“…
Ich wünsche uns ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten 
Saisonstart in 2012. 

Sportlich Grüße

Frank Lange 

Reger Betrieb bei allen Teams! 
Kurz vor Abschluss der Hinserie 
belegt die 2. Herrenmannschaft 
mit 5:13 Punkten den 8. Tabel-
lenplatz. Von den neun Spielen 
der Hinrunde musste die Mann-
schaft in 7 Punktspielen mit Ersatz 
aus unteren Mannschaften an-
treten. Sofern die Mannschaft in 
der Rückrunde überwiegend in 
ihrer Stammbesetzung antreten 
kann, ist sicherlich eine bessere 
Platzierung erreichbar. Ein Ver-
bleib in der 2. Bezirksklasse ist 
das  erklärte Ziel der Mannschaft.

TischtennisTischtennisTischtennisTischtennis
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Die aus der 1. Kreisklasse abge-
stiegene 3. Herrenmannschaft be-
legt zurzeit mit 10:6 Punkten den 
3. Tabellenplatz in der 2. Kreis-
klasse B. Die Punktspiele gegen 
den Tabellenersten TSV Boden-
stedt und den Tabellenzweiten 
TSV Klein Lafferde II wurden 
unglücklich mit jeweils 5:7 
verloren. Sollten diese Spiele in 
der Rückrunde zu unseren Guns-
ten ausgehen, ist der 2. Tabellen-
platz und damit die Relegation für 
den Aufstieg durchaus erreichbar. 
Die 4. Herrenmannschaft belegt 
bei noch einem ausstehenden 
Punktspiel zurzeit den 9. Tabel-
lenplatz. Sollte das letzte Punkt-
spiel  gegen   SV  Viktoria   Wolt- 
wiesche III gewonnen werden, 
kann  die   Mannschaft   noch  den 

Anzeige Torsten Giesemann 

7. Tabellenplatz erreichen. 
Die neu gemeldete 5. Herren-
mannschaft belegt in der 5. Kreis-
klasse C bei noch zwei ausstehen-
den Punktspielen Platz 9. 
Da im Jugendbereich etliche Neu-
zugänge regelmäßig am Training 
teilnehmen, können wir für die 
Rückserie wieder eine Schüler-
mannschaft für den Spielbetrieb 
anmelden. An dieser Stelle einen 
Dank an unsere Jugendtrainer 
Patrick Rhien und Robin
Wegener für ihr Engagement im 
Jugendbereich.
Tischtennistraining für Jugend-
liche mittwochs von 17:30 bis 
19:00 Uhr und freitags von 18:00 
bis 19:30 Uhr. 

      Reinhard Kipper 
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Es geht doch!
Am 2. Juli ca. 13 Uhr war es 
soweit. Nach 7 Titeln in Folge 
wurde unser Dauervereinsmeister 
Frank Lange abgelöst. Nach 
hartem Kampf verlor er sein 
Halbfinale knapp im 5. Satz gegen 
seinen Bruder Holger, der sich 
anschließend in einem ebenso 
spannenden Finale auch gegen 
Cassen Wielebski durchsetzte 
und damit die Eintönigkeit der 
letzten Jahre beendete. 

 Holger Lange (Vereinsmeister) und Vize-
Meister Carsten Wielebski nach dem 

Finale.

Insgesamt gingen 15 aktive Tisch-
tennisspieler mit dem Ziel an den 
Start, den Vereinsmeisterthron zu 
besteigen. Gestartet wurde in drei 
4er-Gruppen und einer 3er-
Gruppe. Hier belegten alle 8 
gesetzten Spieler die ersten beiden 
Plätze. Es gab also keine Über-
raschungen, sieht man einmal von 
der kampflosen 0:3 Niederlage 
unseres späteren Meisters Holger
Lange gegen seinen Mannschafts-
kollegen Carsten Pretorius ab. 
Holger war bereits für das 
Viertelfinale qualifiziert und 

wollte damit Kräfte sparen. Auf 
dem Weg zum Titel wurde also 
mit allen Tricks gearbeitet. Nicht 
zuletzt durch diese taktische 
Maßnahme kam es bereits im 
Viertelfinale zu zwei final-
würdigen Paarungen. Hier setzte 
sich Holger (Pos. 4 der 1. Mann-
schaft) gegen Stefan Streich (Pos. 
2) mit 3:1 Sätzen durch und 
Frank Lange (Pos. 1) gewann 3:0 
gegen seinen Lieblingsgegner 
Reiner Bink (Pos. 3). Die beiden 
übrigen Viertelfinals gewannen 
mit Martin Krause gegen 
Carsten Pretorius und Cassen
Wielebski gegen Ahrenzo jeweils 
Spieler der 2. Mannschaft. Und 
damit stand bereits fest, dass auch 
ins Finale in diesem Jahr ein 
Spieler der 2. Mannschaft ein-
ziehen würde. Hier zeigte sich 
einmal mehr die Leistungsdichte 
innerhalb der ersten beiden Mann-
schaften.
Im Endspiel standen sich bekannt-
lich Holger und Cassen gegen-
über. Holger gelang es, die Ehre 
der „Ersten“ zu retten und seine 
Leistung mit dem Titelgewinn zu 
krönen. Glückwunsch dazu! 
In der Doppelkonkurrenz ging es 
mit 7 Paaren in die Gruppenphase. 
Die beiden ersten einer jeden 
Gruppe erreichten das Halbfinale. 
Hier bezwangen Carsten Pre-
torius / Stefan Streich Reiner
Bink/Ahrenzo mit 3:1 Sätzen. 
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Frank Lange/Cassen Wielebski
setzten sich mit ebenfalls 3:1 
gegen Martin Krause/Holger 
Lange durch. Mit einem knappen 
aber verdienten 3:2 Erfolg im 
Finale sicherten sich Carsten und 
Stefan nach mehreren Jahren 
wieder einmal den Doppeltitel. 
Dies war besonders erfreulich, da 
es für Carsten einen gelungenen 
Abschluss seiner langjährigen 
Tischtenniskarriere bei GW 
Vallstedt darstellte. Carsten wird 
zukünftig leider nicht mehr für 
uns an den Tisch gehen. Auch den 
neuen Doppelmeistern einen 
herzlichen Glückwunsch zum 
erkämpften Titel!
Unsere neuen Vereinsmeister 
wurden anschließend nach alter 
Tradition im Garten von Oberst 
Kipper gebührend gefeiert. Der 
Oberst und sein General Edel-
traut hatten uns wieder bestens 
mit  diversen  Köstlichkeiten  ver- 
sorgt. Vielen Dank dafür, es war 
wieder sehr lecker. Der Durst 
einiger Aktiver war aber auch 
noch nach Stunden so groß, dass 
der Oberst zum Ende sogar noch 
seine liebgewonnenen Schnaps-
reserven herausrücken musste, um 
auch noch die letzten zufrieden zu 

stellen. Edeltraut hat es uns ge-
dankt. Die gelungene Veranstal-
tung gibt uns Kraft für die 
anstehende Saison. Und im Juli 
2012 werden wir wieder um den 
Titel kämpfen. Dann darf der neue 
Meister gern wieder ein neues 
Gesicht haben und zur Abwechs-
lung vielleicht auch mal einen 
anderen Nachnamen. 

Stefan  Streich

Reinhard versorgt seine Tischtennisgäste
nach den Vereinsmeisterschaften im 

hauseigenen Garten mit Grillgut. 
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Was war vor 20 Jahren im Verein los?
Vereinsfamilie
Der Sportverein richtet eine 
Weihnachtsfeier für Kinder auf 
dem Saal „Zur Grünen Allee“ aus. 

Volleyball
Die 1. Herren mit Spielertrainer 
Bernd Birkhahn hat nach dem 
Landesligaaufstieg mit 8:4 Punk-
ten einen Start nach Maß in der 
neuen Liga hingelegt. 

Die Damenriege startet nach einer 
2-jährigen Abstinenz wieder mit 
einer 2. Mannschaft in die 
Punktspielrunde, deren Trainer 
Uwe Bürgel ist. 

Badminton
Die Abteilung hat mit vielen 
Abgängen zu kämpfen und führt 
den Rest der Erwachsenen in 
einem Seniorenteam zusammen. 
Zwei Schülerkleinmannschaften 
nehmen zusätzlich am Punkt-
spielbetrieb teil. Maike Haupt, 
Kerstin Recke und Niels Wende-
hake nehmen an den Landes-
meisterschaften teil. 

Gymnastik
22 Damen begeben sich auf die 
Fahrt nach Wien, um 4 Tage den 
Zauber der österreichischen 
Hauptstadt zu genießen. 
Die „Fahrt ins Blaue“ geht 
diesmal nach Potsdam. 
In Lengede wird zum 10-jährigen 
Bestehen der dortigen Jazzdance-
Gruppe ein „Schirmtanz“ aufge-
führt.

Fußball
Die 1. Herren führt nach dem 
Aufstieg in die Kreisliga unter 
dem neuen Trainer Uwe Hinze die 
Liga nach 12 Spieltagen schon 
wieder an. 
2. Herren und Alte Herren stehen 
im unteren Bereich, haben aber 
Anschluss an die Mittelfeldränge. 

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie
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Jugendfußball
Die Bubis der JSG Auetal belegen 
nach der Vorrunde des Hallen-
fußballturniers der JSG Wende-
burg/Wendezelle ungeschlagen 
Platz 1. 

Tennis
Die Vereinsmeisterschaften im 
Einzel sicherten sich Margit
Kasiuk und Torsten Glaser,
Seniorenmeister wird Karl-Heinz 
Kasiuk. Die Doppelkonkurrenzen 
gewannen Jürgen Dyck/Torsten
Glaser sowie im Mixed Rose-
marie Tetzlaff/Jürgen Reinecke.
Anlässlich des 10. Jahrestages der 
Grundsteinlegung des Tennis-
heims wird ein Turnier ausge-
tragen.

Tischtennis
Die Lübecker Tischtennisfreunde 
sind  wieder einmal in Vallstedt zu 
Besuch. Den sportlichen Wett-
kampf gewannen die Gäste mit 
9:6,  klar  siegreich  im  Duell  der 
zweiten Mannschaften Grün-Weiß 
mit 13:3.
Königslutter und der Tetzelstein 
stehen beim sonntäglichen Aus-
flug auf dem Programm. 
Alle 4 Herrenmannschaften stehen 
mit positiven Punktverhältnissen 
bisher gut in den Tabellen.
Martin Krause belegt bei den 
Kreismeisterschaften bei 45 
Startern einen ausgezeichneten 3. 
Rang.

Kappenfest 2012 im Holzwurm!

Schon jetzt an 2012 denken und 
den Termin fest im Kalender ver-
merken!
Der Schachclub veranstaltet sein 
Kappenfest 2012 am 11.02.2012 
um 20 Uhr im Saal des ehema-
ligen Restaurants "Holzwurm". 

Bei Musik und Tanz und deftigen 
Büttenreden wollen wir einen 
gemütlichen Abend verleben. 
Wir hoffen auf rege Beteiligung.
Voranmeldungen für Platzreser-
vierung werden ab 15.01.2012 in 
der Gaststätte "Mini‘s Bierquelle" 
bzw. an die Schachclubmitglieder 
erbeten.
Vielen Dank im Voraus. 

Rüdiger Reiche 

SchachclubSchachclubSchachclubSchachclub
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Urgestein Wilfried Weißer, Jahrgang 1957

Die Peiner Presse weist in ihrer 

Ausgabe vom 01. November des 

Jahres u.a. darauf hin, dass Wilfried 

Weißer in einem Volleyball-Be-

zirksligaspiel seinen 1372. Wett-

kampf für „Grün-Weiß“ Vallstedt 

absolviert hat. Woher weiß sie das? 

Natürlich haben die Sportjour-

nalisten diese Angabe von unserem 

Volleyballer erhalten. Mit äußerster 

Akribie wurden und werden von 

dem Spartenleiter W. Weißer u. a. 

die Einsätze aller Wettkämpfer, 

männlich und weiblich, schriftlich 

festgehalten. 

Wenn man die o. g. Zahl betrachtet 

weiß auch der sportliche Laie, dass 

dahinter eine außergewöhnliche 

sportliche Leistung steht. Ich will 

versuchen in aller Kürze ein wenig 

in Wilfrieds sportlicher Vergangen-

heit zu blättern. Nach meinen Unter-

lagen muss er als 10- bzw. 11-

jähriger in den Vallstedter Sportver-

ein, der damals etwas 270 Mitglieder 

zählte, eingetreten sein. Zunächst 

interessierte er sich für Fußball und 

Leichtathletik, er brachte alle Vor-

aussetzungen mit, um bei guten 

Leistungen zu glänzen. 

Tag der offenen Tür 1976 mit 

Vereinsrekord im Hochsprung von 1,76 m. 

Gleich nach der Gebietsreform 1974, 

Vallstedt wurde der Einheitsge-

meinde Vechelde zugeordnet, wurde 

eine Sporthalle gebaut und am 

31.01., bzw. 01.02.1975 eingeweiht. 

Diese Entwicklung hatte zur Folge, 

dass in unserem Dorf ein weiterer 

sportlicher Aufschwung registriert 

werden konnte. Dazu gehörte auch 

das Volleyballspiel. Schon in der 

ersten Jahreshälfte konnten die 

Grün-Weißen ihren ersten Wett-

kampf (Freundschaftsspiel), im Bei-

sein einer größeren Zuschauerzahl, 

gegen den MTV Vechelde absol-

vieren. Die Geburtstunde von 

Wilfried Weißers Volleyballkar-

riere in Vallstedt hatte geschlagen.  

Mit den Volleyballern als Zuspieler  

bis in die 4. Liga 1995. 

Als 17-jähriger hatte er sich schnell, 

vor allem aufgrund seiner tollen 

Sprungkraft und seines Ballgefühls, 

einen Stammplatz in der 1. 

Volleyballmannschaft erobert. Er 

zählt seitdem zum den Trägern 

dieses Teams. Im Verlauf der 

nachfolgenden Jahre war diese 

relativ junge Sportart in Vallstedt 

zunächst auf Kreisebene bis in die 

ranghöchsten Niedersächsischen 

Ligen zu finden. 
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Wilfried kümmerte sich um alles, 

was mit Volleyball zu tun hatte, was 

er anfasste wurde gründlich zu Ende 

geführt.    Da  seine   Zuverlässigkeit 

fast überall bekannt war, wurde er 

bei der Jahreshauptversammlung 

1992 als Pressewart in den Vereins-

vorstand gewählt. Einen Posten, den 

er heute noch inne hat. 

Kreispokalsieger 1976 mit den Fußballern. 

Wie bekannt gibt es schon seit 

vielen Jahren eine Vereinszeitung, 

das „Sport-Echo“. Auch hier ist 

„Willex“, bei der Gestaltung und 

Berichterstattung pünktlich präsent. 

Wir, die Volleyballer, so wurde 

geplant und realisiert, brauchen eine 

Beachanlage. Der Platz unmittelbar 

westlich der Sporthalle, auf dem 

gemeindeeigenen Grundstück, war 

hierfür sehr geeignet. Nachdem „Ja“ 

aus Vechelde wurden die Wünsche 

dieser Abteilung, vertreten durch, 

wen wohl? , bereits 1990 

verwirklicht. Was brauchen die 

Sportlerinnen und Sportler noch? 

Natürlich ein gutes Zuhause, ein 

Vereinsheim, genauer gesagt 

Räumlichkeiten für die Volley-

baller, in denen vor und nach den 

Wettkämpfen diskutiert, getrunken, 

gegessen und manchmal auch 

gefeiert werden kann. Mit einem 

enormen Aufwand, einer kaum zu 

glaubenden Eigenleistung wurde 

dieses Objekt südlich der Sporthalle 

gebaut und im Jahr 2009 eingeweiht. 

Klar wurde alles „schwarz auf weiß“ 

festgehalten, auch dieses ließ sich 

der jetzt 54-jährige nicht nehmen. In 

mehreren Chronikbänden kann man 

mehr über die Geschichte des 

Vallstedter Volleyballs erfahren. 

Zusammenfassend bleibt festzu-

stellen, dass unser Volleyball-

Krösus bis zum 01.11.11 1.372

Spiele für Vallstedt bestritten hat 

und das er sich außerdem in den 

vorerwähnten Funktionärsarbeiten, 

mit einer von mir nicht über-

triebenen 4-stelligen Stundenzahl 

mehr als verdient gemacht hat. 

Obwohl es mir nicht unbedingt 

zusteht, möchte ich trotzdem als 

Ehrenvorsitzender des Sportvereins, 

sicher auch im Namen vieler 

Mitglieder, für das Geleistete ein 

herzliches Dankeschön an Wilfried 

Weißer richten. 

            
Im Tennisendspiel  um die 

Vereinsmeisterschaft 1981 

gegen Waldemar Kaller 

Wilfried, ich wünsche Dir und 

deiner Familie für die Zukunft alles 

Gute und noch viele angenehme 

Stunden im Kreise der Sportler. 

 Fritz Giesemann 
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Neuaufnahmen:                  Vor 10 Jahren: 
Emily-Janell Richter, Sophie 
Strohbecke (Volleyball)
Tom Börner, Jamie Grigo, 
Alessia Pappalando, Erik 
Wendehake, Celina Fey 
(Kinderturnen)
Aron Weiskopf (Tischtennis) 

           Internetauftritt: 
www.gwvallstedt.de

Termine:   
17. Dezember 2011………….….......Weihnachtsfeier der Volleyballer im Beach-Club 
30. Dezember 2011………………....Schleifchenturnier der Volleyballer in der Sporthalle 
08. Januar 2012……………………..Schiedsrichterausbildung Volleyball in der Sporthalle 
11. Februar 2012……………………Kappenfest des Schachclubs im „Holzwurm“ 
18. Februar 2012……………………Preisskat der Fußballabteilung in „Minni’s Bierquelle“ 
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Bitte berücksichtigen 
Sie beim Kauf oder 

ihren Aufträgen 
unsere Inserenten! 

Danke
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